
1

Umwelt und Energie

4 Sommerlicher Wärmeschutz

Vollzugsrichtlinie Kanton Luzern
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4.1 Aussenliegender Sonnenschutz
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4.1.1 Nachweis

• Anforderungen gemäss Norm SIA 382/1
• kein Nachweis erforderlich 
• Plausibilitätscheck im Rahmen der üblichen 

Kontrolle soweit aufgrund der erhaltenen 
Plangrundlagen möglich

• Speziell zu beachten:
aussenbündige Fenster
Treppenhäuser, Nebenräume
Dachfenster
Dachoblichter
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4.1.2 Treppenhäuser, Nebenräume

Bei allen Fenstern ist ein aussenliegender, 
beweglicher Sonnenschutz erforderlich ausser:

bei Verglasungen von abgeschlossenen 
Treppenhäusern in Gebäuden mit 
ausschliesslicher Wohnnutzung
bei unbeheizten Nebenräumen, wie 
Veloräume, Bastelräume etc. 
bei Räumen ausserhalb der thermischen 
Gebäudehülle.
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4.1.3 Oblichter

Ohne aussenliegenden, beweglichen 
Sonnenschutz sind Oblichter mit Glasfläche 
≤ 0.5 m2 pro Raum möglich.

Bei Räumen ohne Fassadenfenster sind Oblichter 
mit Glasanteil maximal 5 % der Dachfläche und 
g-Wert ≤ 0.4 möglich. 
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4.1.4 Dachfenster

Ein aussenliegender, beweglicher Sonnenschutz 
ist analog zu den Fassadenfenstern erforderlich. 
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4.2 Nachweis g-Wert und Sonnenschutz
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4.2.1 Anforderungen

Fassadenfenster müssen je nach Orientierung 
und Glasanteil fg des Raumes, zusammen mit dem 
Sonnenschutz die folgenden Anforderungen an 
den Gesamtenergiedurchlassgrad g erfüllen.

N-Fassade g ≤ min (0.20/fg;1.00)
NE- und NW-Fassade g ≤ min (0.13/fg;0.28)
übrige Fassaden g ≤ min (0.07/fg;0.15)
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4.2.2 Beispiele

0.25 / 0.150.91g-Wert

ZimmerKücheRaum 

Sonnenschutz mit 
g-Wert ≤ 0.15  
erforderlich

kein 
aussenliegender 
Sonnenschutz 

erforderlich

Beurteilung

28%22%Glasanteil der 
Fassadenfläche fg

3.00 m21.40 m2Glasfläche

10.80 m26.50 m2Fassadenfläche
WNOrientierung

Beispiel 2Beispiel 1
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4.2.3 Anforderungen
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4.2.4 Oblichter

Oblichter müssen zusammen mit dem 
Sonnenschutz die folgenden Anforderungen an 
den Gesamtenergiedurchlassgrad g erfüllen.

alle Oblichter g ≤ min (0.025/fg;1.00)
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4.2.4 Oblichter
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4.2.5 Eckräume

Bei Eckräumen gelten die Anforderungen an den 
Sonnenschutz gemäss Norm SIA 382/1, Ziff. 
2.1.3.3.
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4.2.6 Spezialfälle

In folgenden Fällen sind spezielle Betrachtungen 
in Form von thermischen Energiebilanzen oder 
Simulationen erforderlich (vgl. Norm SIA 382/1, 
Ziff. 2.1.3.5):

Räume mit gegenüberliegenden Fassaden 
mit einem Abstand von weniger als 10 m
Räume mit drei oder mehr Fassaden
Räume mit Fassadenfenstern und Oblichtern.


